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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SC Heuchelhof Würzburg II : TSG Waldbüttelbrunn II 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

SC Heuchelhof Würzburg II stockt Punktekonto gegen TSG 
Waldbüttelbrunn II auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Heuchelhof Würzburg II in der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen die TSG Waldbüttelbrunn II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lother / Ziegler bezwangen Lannig / Dubon in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Einen Sieg fuhren im Anschluss Högele / Kosch beim 11:5, 6:11, 11:6, 11:5 gegen
Vornkeller / Paulini ein. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Konstantin Lother die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Lannig war für Rainer
Ziegler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Eugen Högele die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es dauerte eine Weile, bis Peter Kosch den
Fünf-Satz-Sieg gegen Rainer Vornkeller feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Konstantin
Lother Thomas Lannig in fünf Sätzen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Rainer Ziegler und Alexander Dubon aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Dubon mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Anlaufschwierigkeiten musste Eugen Högele zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen David Paulini war für Peter Kosch letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:
3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SC Heuchelhof Würzburg II in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022
gegen die DJK TTC Kreuzwertheim bevor. Für die TSG Waldbüttelbrunn II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SB Versbach V am 09.12.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 11:5 geht.

 Statistik:
 SC Heuchelhof Würzburg II

Doppel: Lother / Ziegler 1:0, Högele / Kosch 1:0 
Einzel: K. Lother 2:0, R. Ziegler 0:2, E. Högele 2:0, P. Kosch 1:1 

 TSG Waldbüttelbrunn II
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Doppel: Lannig / Dubon 0:1, Vornkeller / Paulini 0:1 
Einzel: T. Lannig 1:1, A. Dubon 1:1, R. Vornkeller 0:2, D. Paulini 1:1


